
 

 
                                                                                                                 
 

 

 

Eine Kneippkindertagesstätte der kath. Pfarreiengemeinschaft Weilheim 
 
 

 
 

Liebe Kinderhausfamilien, 
 

 
Termine: 

 

17.05.2021 Wir feiern in den einzelnen Gruppen den 200. Geburtstag von Pfarrer Sebastian 

Kneipp. 

 

31.05.2021 Pfingstferien von 1.06.2021 bis 04.06.2021 

 

 

 

Bienenabschied 

 

Das Bienenvolk, das seit 2 ½ Jahren bei uns gewohnt hat, hat den Winter leider nicht überlebt. Nach den 

Sommerferien haben wir gemerkt, dass die Königin sehr wenige Eier legt. Irgendetwas stimmte nicht. Wir 

haben so Einiges versucht, ihnen viel Unterstützung angeboten, doch sie haben einen anderen Weg gewählt. 

Sie sind gegangen, haben uns jedoch Geschenke dagelassen. 

Wir wollen unseren Bienen für die reichen Gaben – Honig und Wachs – danken, die sie uns geschenkt 

haben. 

Bald ist es Mai, die Bienen schwärmen wieder und wir hoffen, dass wir ein Volk bekommen, das dann in 

eine unserer Einraumbeuten einzieht. 

 

 

Lederspende 

 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei Schuhmachermeister Toni Engelberger aus Weilheim, der unserem 

Kinderhaus mehrere Kisten Lederreste geschenkt hat. Bestimmt fallen uns jede Menge Sachen ein, die man 

damit machen kann! 

 

 

Endlich ist der Frühling da! 

 

Und auch, wenn es in der Früh noch kalt ist, wird es vormittags oft schon schön warm. Daher brauchen die 

Kinder nun im Garten keine gefütterten Matschhosen mehr. Bitte denken Sie daran, Ihrem Kind eine 

ungefütterte Matschhose und Gummistiefel mit zu geben und auch die Wechselwäsche auf Tauglichkeit für 

die Jahreszeit zu überprüfen. Für sonnige Tage benötigt Ihr Kind eine Kopfbedeckung (Sonnenhut, Kappe) 

und Sonnencreme. Idealerweise cremen Sie Ihr Kind gleich in der Früh schon zuhause ein. 
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Hurra, unsere neue Matschküche ist einsatzbereit! 

 

Aus unserer neuen Gartenhütte ist in den letzten Wochen nach und nach eine wunderschöne Matschküche 

mit fließendem Wasser entstanden. Wir freuen uns sehr darüber und alle Kinderhauskinder freuen sich noch 

viel mehr. Ein riesen Dankeschön geht an die fleißigen Helfer, die die Matschküche für uns aufgebaut und 

einsatzbereit gemacht haben, natürlich Corona konform in Wechselschichten. Unser besonderer Dank geht 

an René Scheunig und seine Familie, der federführend bei der Planung und Durchführung des Projektes war, 

sowie an die Familien Wiedenmann und Thieler. Sehr fleißig haben auch die Kinder der drei Familien 

geholfen, das habt ihr toll gemacht.  

Nach und nach wird unsere neue Matschküche sicher noch weiterentwickelt werden, denn die besten Ideen 

kommen ja meistens, während die Kinder spielen und wir sehen, was vielleicht noch fehlt. 

Nun kann der Sommer jedenfalls kommen! 

 

 
 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Kneippkinderhaus Mariae Himmelfahrt 

 

 

 

 

Kneipp – Tipp des Monats: 

 

 

Pesto aus Giersch 

Zutaten für 1 Portion: 

 

100 g  Giersch 

6 Zehen  Knoblauch  

100 g  Parmesan oder Pecorino, gerieben  

250 ml  Olivenöl  

75 g  Pinienkerne  

 



Den Giersch gut waschen, trocken schütteln und von dickeren Stängeln befreien. Die Knoblauchzehen 

abziehen. Die Kräuter und Knoblauch fein hacken. Die Pinienkerne (evtl. mit etwas Öl) anrösten und 

ebenfalls hacken. 

 

Alle Zutaten in einer Schüssel mit dem Parmesan oder Pecorino mischen. Das Olivenöl nach und nach 

unterrühren, bis alles gut vermengt ist. Das Pesto in ein verschließbares Glas geben und mit eventuell übrig 

gebliebenem Öl bedecken - so hält es sich länger. 

 

Anmerkung: Die Knoblauchmenge erscheint sehr groß, aber da Giersch einen würzigeren Eigengeschmack 

hat als Basilikum, ist sie nicht übertrieben. Aus demselben Grund ist die Käsemenge hier reichlicher 

bemessen, als bei Basilikumpesto. 

 

Beim Pflücken des Giersch möglichst nur kleine, frische Blätter ernten, da die Großen mitunter recht bitter 

schmecken. Wer möchte, mischt den Giersch noch mit anderen Wildkräutern oder nimmt nur Wildkräuter. 

 

 


